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~@pred)t, Spotter der Neligion,

Der ewgen BVorficht flolgen Hobn!
O\ Behauptet toll ein' * blindes Glicke!
L Shr Rafenden! ibhe! euren Tand
DHat Weifheit, Glaub und Schrift erFanne
Bor Beliald bethorte Ticke.

Gur Ohngefehr: was hats gethan?
Sagt, jeiget, weldye, Wunbdermwercfe?
Ady!  foyweigt! hebt euren Geift hinan
Bu, jener Almadyt Goteheirs s Starcke !

g‘uf ! buldigt Shrer Majefidt,
Jhe, die der Purpur; Rok erhoht!
Jhr Cronen!  werft- eudh vor ihr nieder!
QBor ihr, - die Welt und Firmament
Alg Schopffer und Erbauer Eennt,
Gindt aller Hobeit Prunct s Gefiever.
Die Nievrigheit fdywort Jbrer Hand
Der Stiffterin ver Himmels s Heere! —— — —
Dere,  Engely Menfdhenr,  Meee  und Land,
Crjehlen deine Mache und  Ehre!

Dein Rielv; ag Dichy maiedt, - ift gich,

~Dag Fernz Glag blendet und serbridyt

&p defien Saum  fidy forfdend napet.
Derr! “wer hat Deiner Wiachrer Nath;
Wer Deiner Weifbeit Tief und Grad
Cntdedt, ergrindet und bejahet?

Halt ein!  perninfrelnde Natur!

Der Gott der Ehren filhre verborgen,
et geigt Er fidy von ferne nur,
Gleiy rounderbarlich nabe, morgen.
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ggie wadfam nimme € Curer wajr,
e, bie der AWiirde Pradyes Talar
Auf Surerv Ehren - Stubl umglanset !
Sein Auge blide Herab auf Eudy:
Go wird Sur Lidht und Redhe nicht bleich:
Sein Sthirm ifts, der Cur Haupt umbednger.
Cr fdymingt fein gottlidy Heylss Panier
Stets diber Cudhy und ECure Hanfers
Aus feinem Majeftdts - Revier
Allein, empfangt. Jbr Lorbeer » Reiffer,

@cbabneo Baupt, dag weift auf Du:
(D! laf gebitctter Demuth 31
Didy bier, alg Mufter, aufjumeifen!y
Der Here foracy: Globig, werde grof!
Das Gl erdfne feinen Sdhoof,
Und nehm Jhn ein, .auf mein Selheifen!
Wohlan! bas alles, _ift gefdhehn !
O! Nann!  von Gotts - und Siicfien: Gpaden !
Und, deiner Srofe Preif ju febn,
Sey Sadyfen! alle Welt!  geladen!

Seucb Madjk, sendy Macht an, Arm deg Herrn!
Thn, Sadfens Rivden Sonn und Stetn.
Nod lange fivahlend su erhalten?

Der Heiligen Gemeine rweiff,

Aitar und Tempel fdhaut mit Fleif

Aot Dein, (wie unnadyahmlicy!) Walten.
Don Bott erfeufster Prafident!
Des reinen Gottesdienfts Befthivmer!
Dein neifes Rivchen s Regiment

Berffreut die Freoler, die Befhiemer,

LBon folder Deiner Herticpeie
rtonet alles et und breit
Audy jest an Deinem Wiprthen Sefte:
Sa, Dber fieghafften Wabrheit Trieh
(Unmdglichy, daf er Spradhl blieb,)
Betheuerts heilig, und aufs geofre!
Go Plicht als Andadyt veigen fie
Ru foldh entyucten Hochseit: Lieders.
Die Kivdhe, ouf gebognem Knie,
Stimmt ein mit Millionen Glievern.

() gearifit, Vecklabrter Tag?
Jeit, Oie mit Doppels Glang. anbrady,
Jeit! welde GBlobigs Serry beleber!
Da aus dem Huld - Sottinnens Drey,
it Subel + Tonen und Sefchrey,
Cin Engel fidhtbar vor ung fdhroebet :
in Engel? Sie, die Ql(’f:fr}ll dorf
2uf jenen lichten Trauungs s Drihnen —— =i e
O Sie gleidyt, (auf der Wabrheit Wort)
An Stien und Antlis Seraphinen !




Sbr Haupt umfrahls die Majeftdt
Der Tugend, welde Sie erhdht;
2l et begaubernd 7 edles Wefen !
Was fir ein Sotdlidyer BVerftand!

O! Auge, das Bemundrung fand!:
und das hat Globig Sich erlefen?
Ja!  diejes Simmels: Neifier: Stick
Wwird, arofer Globig, Div vertray
Der Allbrafft waltendes Gifhick

Sicht Div Die, fo Gie {eloft gern fhaues! g
@eb'! walle nun jum Tvaus Yltar,
Du Cherubinefi  gleiches Paar! d

(Und, Ehefurdyt, Eannft du  hier wobl fdweigen?)
© Mein! fie eile, fie will mit gebn;

gir Dich) den Derrn  gelobend fleh,

Der Seegen: Sipffel gu erfleigen:

Fie Didy, Oes funcielnd Draut Gewand

Der Vorfiht Gunff und  Fleiff . gervebet 5

Der Borfidht, welde Deinen- Stand,

(Heyl Dict)  gum Sternen s Apfen hebet!

Alf, wird  Sprudy und  Melodey,

Ron Ludy, lobfingend, . fich' Hingteheny

o®o Wurer ddten Treflidyfeit

Die Ehre Jweig und Kleider fireut; [
Da, wo Jerdienfte geltend binihen !

Sihyon jebt weiff Ndh und Ferne drum!

@chon jebt ift Lures Rubms Fein Ende!

(St venn allein die Kirdye  flumm?)

O Nein! fie frount; Elopfe in bie Hande!

gflfo ,» Gebenedeytes 3mepv! s

O wie preift fie an Fud) fo viel! —— ——
Doy modtet Ihr vas Plaltevfpiel
Gebiicfter. Ehrfurdyt audy nody Hoven!
O mbdtet Jhr su ihrem Lied,
Womit fidy Hers und Mand bemitht,
Lye Gnaden: Obr dody audy  hinkehren!
Gind gu! (o tonts!) . Der Seve mie Fuch!
She felbft von Jbm ectobrne Beyde!
Seyd_Palm, und Cedern Gottes gleidh!
She Rirch7 und Wolckes Augenwepde !

@tﬁnt! Blihet! - Wadyfes ewig # fehon'
Dic Tete Wele, milf"e8 nody fehn !
Hipm! Globig! Dieglau! Yelde Yiahmen!
Der Himmel Fenfter Sfnen fich!
Unendlidy Hepl - firome mildiglicy
Dadurdy- auf Luch, . und. Luren Saamen!
Crlanchtes Paar! wos fehle Dic mehr2 . b
- O Nidts! ——— Dodh nimm nody unfre Jafre!
b, o! wennd doch nur moglich war!
Do Div Nidyts Sterblichs wiederfahre!
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	Die Hoch-Adeliche Globig- und Dießkauische Vermählungs-Feyer, welche auf dem Hoch-Reichs-Gräflich-Hoymischen Schlosse zu Droysig am May 1767. höchstbeglückt gehalten wurde, besunge mit devotesten Wünschen in tiefgebückter Ehrfurcht M. Balthasar Geyder, Pastor in Martinsdorf, Punckwitz und Metha.
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